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Das Budget für Ausbildung bietet eine Alternative zur Werkstatt für behin-
derte Menschen (WfbM). Anstatt in einer WfbM tätig zu sein, lernen die Teil-
nehmenden in einem Betrieb und in der Berufsschule. 
Die Arbeitgeber*innen erhalten eine Erstattung der Ausbildungsvergütung. Zusätzlich werden die Kosten 
für notwendige Anleitung und Begleitung sowie die Fahrtkosten für den Weg zum Ausbildungsplatz und 
zur Berufsschule übernommen. Sollte es wegen Art und Schwere der Behinderungen notwendig sein, 
können die Auszubildenden in einer Einrichtung der beruflichen Rehabilitation am Berufsschulunterricht 
teilnehmen. Das Budget für Ausbildung gibt es seit 2020. 

Wer kann das Budget für Ausbildung beantragen? 
Das Budget richtet sich an Personen, die voll erwerbsgemindert sind und Anspruch auf Leistungen im 
Eingangsverfahren / Berufsbildungsbereich, im Arbeitsbereich einer WfbM oder bei einem anderen Leis-
tungsanbieter haben. Es handelt sich also um eine alternative Leistungsform, ähnlich wie beim Budget 
für Arbeit. Das Budget für Ausbildung ist auch interessant für Schulabgänger*innen mit entsprechenden 
Berechtigungen. Der Erhalt des Budgets für Ausbildung ist unmittelbar nach der Schule möglich. Ziel 
der Förderung ist es, die Anzahl der Menschen mit Behinderungen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt zu 
steigern - sowohl aus einer WfbM heraus als auch nach der Schule.
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Wie ist der Ablauf?
Beratung zum Budget für Ausbildung und zur Klä-
rung individueller Fragen bieten die Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung (EUTB), die Reha-
Berufsberatung der örtlichen Agenturen für Arbeit 
und die Integrationsfachdienste an. 
Interessierte durchlaufen häufig zunächst ein Prak-
tikum. Wenn Betrieb und Auszubildende zueinan-
der finden, wird ein regulärer Ausbildungsvertrag 
nach BBiG bzw. HwO geschlossen. Die Ausbildung 
kann in Teil- oder Vollzeit absolviert werden.
Der Antrag auf das Budget für Ausbildung muss vor 
Beginn der Ausbildung gestellt werden. 
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Wer finanziert?
Erhält eine Person das Budget für Ausbildung 
mit Anspruch auf Leistungen
	� im Eingangsverfahren oder Berufsbildungsbe-
reich einer WfbM, finanziert es in der Regel die 
Bundesagentur für Arbeit.

	� im Arbeitsbereich der WfbM, ist es eine Leis-
tung der Eingliederungshilfe und wird vom 
Träger der Eingliederungshilfe erbracht.

Die Unterstützungsleistungen (z. B. pädagogi-
sche Begleitung) werden individuell ermittelt 
und bewilligt.



Das Budget für Ausbildung unterstützt dabei, den Übergang vom  
Schulsystem auf den Arbeitsmarkt inklusiver zu gestalten.

Auszubildendenrechte
	� Die Auszubildenden erhalten eine tarifliche oder 
ortsübliche Ausbildungsvergütung. Dies ist ein 
wesentlicher finanzieller Vorteil gegenüber dem 
Verdienst in einer WfbM.

	� Die Auszubildenden sind sozialversichert. 
	� Sollte die Ausbildung abgebrochen werden, be-
steht ein Rückkehranspruch in die WfbM.

REHADAT-Erklärvideos
Nicht immer muss es eine Regelausbildung 
sein. Das Budget für Ausbildung kann auch 
theoriereduzierte Ausbildungen (Fachpraktiker) 
fördern .

Es wird erklärt, welche Voraussetzungen erfüllt 
sein müssen und welche Schritte notwendig sind. 
 → Erklärvideo „die Fachpraktiker-Ausbildung“

Unterstützung für Unternehmen
Im Rahmen des Budgets für Ausbildung werden 
förderfähige Kosten erstattet. Dazu gehören ins-
besondere:
	� die Erstattung der Ausbildungsvergütung ein-
schließlich des Arbeitgeberanteils am Gesamt-
sozialversicherungsbeitrag und des Beitrags zur 
Unfallversicherung,

	� die individuelle Anleitung und Begleitung, 
wenn ein zusätzlicher Unterstützungsbedarf 
am Ausbildungsplatz oder in der Berufsschule 
besteht. Dies kann durch einen externen Dienst-
leister erfolgen. Falls ein(e) Kolleg*in im Betrieb 
die Betreuung übernimmt, kann auch dieser 
Aufwand finanziell ausgeglichen werden.

Das Budget für Ausbildung wird für die erforder-
liche Dauer gewährt, maximal jedoch bis zum 
Abschluss der Ausbildung.

Fördervoraussetzungen
	� Eine wesentlichen Behinderung im Sinne der 
Eingliederungshilfe liegt vor;

	� Werkstattberechtigung: Es besteht ein Anspruch 
auf Leistungen im Eingangsverfahren / Berufsbil-
dungsbereich oder im Arbeitsbereich einer WfBM;

	� Ein Ausbildungsbetrieb bietet ein sozialver-
sicherungspflichtiges Ausbildungsverhältnis in 
einem anerkannten Ausbildungsberuf an;
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